
Gesucht: Theaterbegeisterte   
Krippenspiel an Weihnachten

Stephanus  Gesucht sind motivierte Mitspielerinnen 
und Mitspieler fürs Weihnachtsspiel im Stephanus. 
Kinder ab dem 1. Kindergarten sind herzlich einge-
laden mitzumachen. Wie in den letzten Jahren kön-
nen die Kinder ihre Rollen selbst wählen. Wichtig ist, 
dass die Kinder Spass haben. So viel sei verraten: Das 
Theater wird für viele Lacher sorgen. Organist Louis 
van Niekerk ist für die musikalische Begleitung 
zuständig, es wird also auch gesungen. Natürlich 
gibt es an den Proben immer ein Znüni. Unkosten-
beitrag pro Kind: 25 Franken. Betrag bitte zur ersten 
Probe mitbringen. Anmeldung via QR-Code. Infos: 
baselwest@erk-bs.ch
Proben: samstags, 9.30 bis 12 Uhr, Kellerräume Gemeinde-
haus Stephanus, Furkastrasse 12, 31. Oktober, 7., 14., 
21. und 28. November, 5. Dezember, (Bühnenprobe, 9 Uhr). 
12. Dezember (Hauptprobe, 9 Uhr).
Aufführung: Sonntag, 13. Dezember, 10 Uhr,  
im Gemeindehaus Stephanus an der 
 Gemeindeweihnachtsfeier 

Lust auf Theater im Advent?

Johannes  Weil Vorfreude so eine schöne Freude ist, 
werden sie jetzt schon gesucht: Kinder jeden Alters 
und Menschen im «Grosselternalter» – ab wann 
auch immer das ist – sind herzlich eingeladen, beim 
Adventsspiel im Zentrum Johannes mitzuwirken.

An drei Nachmittagen werden gemeinsam ein-
zelne Szenen erarbeitet, unterstützt von einer The-
aterpädagogin. Das fertige Stück wird an der 
Adventsfeier aufgeführt. 

Die Teilnahme ist kostenlos. Theatererfahrung 
braucht es keine – Freude am Spielen genügt. Will-
kommen sind viele jüngere und ältere Mitspielerin-
nen und Mitspieler. Anmeldung an Veronika Hen-
schel: veronika.henschel@erk-bs.ch. Alle Proben 
und die Aufführung finden im Zentrum Johannes, 
Johannessaal, Eingang Mülhauserstrasse 145 statt. 
VERONIKA HENSCHEL
Proben: jeweils freitags, 27. November, 4. und 11. Dezember, 
16 bis 18 Uhr. Hauptprobe: Sonntag, 13. Dezember, 16 Uhr. 
Aufführung: Sonntag, 13. Dezember, 17 Uhr

Endlich leben: Sinn und Lebens­
qualität – mehr als Gesundheit.  
Mit Dr. Heinz Rüegger, 
Dienstag, 29. September, 18.30 Uhr, 
Zentrum Johannes
Kreistänze. 
Mit Pfarrerin Adelheid Vontobel, 
Kreistanzleiterin, Freitag, 9. Oktober, 
19 Uhr, Gemeindehaus Stephanus
Faszination Mittelalter: Musik  
für historische Blasinstrumente  
und Orgel. Montag, 19. Oktober,  
19.30 Uhr, Peterskirche (siehe Hinweis)
O Herbst – eine Matinee zum 
Hebel-Jubiläum.
Samstag, 24. Oktober, 11 Uhr,  
Peterskirche (siehe Hinweis)

Begegnung
Klangmeditation.
Dienstag, 29. September, 20. Oktober, 
12.15 Uhr, Peterskirche
Trauertreff.
Mittwoch, 30. September, 28. Oktober, 
18 Uhr, Hauskirche Zentrum Johannes
Open Office.
Donnerstag, 1. Oktober, 9 Uhr,  
Zentrum Johannes
Darüber reden. Die Bibel verstehen – 
welche Rolle spielen die Übersetzungen 
für das Verständnis der Texte?  
Mit Rebekka Scartazzini und Christa 
Schärer. Mittwoch, 14. Oktober, 
19.30 Uhr, Zentrum Johannes,  
Hauskirche
Mittagstisch.
Mittwoch, 21. Oktober, 12.20 Uhr, 
Zentrum Johannes
Kaffi.plus Zentrum Johannes.
Mittwoch, 21. Oktober, 14.30 Uhr, 
Zentrum Johannes
Rummikub-Club.
Donnerstag, 22. Oktober, 14.30 Uhr, 
Gemeindehaus Stephanus
Wunder-Bar.
Freitag, 23. Oktober, 18 Uhr, Gemeinde­
haus Stephanus
Tisch&Wort. «Frausein in einer 
patriarchalen Gesellschaft» mit Norina 
Görlitzer, Jugendarbeiterin Kirch­
gemeinde Basel West, Donnerstag, 
29. Oktober, 18 Uhr, Zentrum Johannes, 
Hauskirche

Regelmässig
Gemeinsam essen im «Oldsmobile»
Jeweils dienstags, 12 Uhr,  
St. Johannsring 122. Anmeldung bis 
Montag, 12 Uhr, an Verena Gysin, 
061 321 97 73

Kinder und Jugend
Pier12.
Mittwoch, 14. und 28. Oktober, 19 Uhr, 
Gemeindehaus Stephanus. Pier12, der 
Jugendtreff für alle von 13 bis 18 Jahren

Mässdräff –  
Helfende gesucht
Herbstmesse  Auch in diesem Jahr 
halten wir während der Herbst-
messe, von 24. Oktober bis 
8. November, jeweils von 13.30 bis 
17 Uhr die Peterskirche offen und 
bewirten unsere Gäste im Mäss-
dräff zer hailige Kaffiboone mit 
Kaffee, Tee und Kuchen. Der Mäss-
dräff bietet Gelegenheit zu Begeg-
nungen und dazu, die Peterskirche 
kennenzulernen. Für viele ist er 
längst ein Geheimtipp, um im Mes-
setrubel für einen Moment zur 
Ruhe zu kommen. Der Erlös geht 
an das Asanti-Projekt in Kenia. Es 
unterstützt verwaiste und gefähr-
dete Kinder in der Region am Vik-
toriasee. Rund 80 Kinder erhalten 
Zugang zu Bildung, Ernährung und 
medizinischer Grundversorgung 
sowie ein sicheres Umfeld. 

Für den Mässdräff braucht es 
pro Tag zwei Helfende. Einsatz: 
13.30 bis 17 Uhr plus Aufräumen. 
Anmeldung: regine.arber@blue-
mail.ch oder nach den Gottes-
diensten in der Peterskirche. 
Kuchenspenden (Cakes) sind will-
kommen.  REGINE ARBER

Hebel-Matinee 

Jubiläum  Der 200. Todestag von 
Johann Peter Hebel wurde dieses 
Jahr in Basel und der Region gross 
gefeiert, unter anderem mit Fest-
veranstaltungen in der Peterskir-
che. Zum Abschluss des Hebel-Jah-
res gibt das Holzweissig-Ensemble 
aus Dresden eine Matinee mit 
Werken von Bach, Mendelssohn, 
Britten und Vertonungen von Tex-
ten von Hebel. Das Ensemble 
besteht aus zwei Sängern des 

Dresdner Kreuzchors, einer Sopra-
nistin und einem Solooboisten der 
Sächsischen Landesbühnen. In 
den Konzerten des Ensembles 
werden jedes Jahr neue Vertonun-
gen von Romantik-Dichtern hinzu-
gefügt wie jene von Hölderlin, 
Storm, Rilke und diesem Jahr auch 
von Hebel. Meist fährt das Ensem-
ble dazu zu Aufführungen in die 
Heimatregion der Dichterjubilare. 
Eintritt frei, Kollekte.
Samstag, 24. Oktober, 11 Uhr, Peterskirche

Gottesdienste
Sonntag, 27. September
10 Uhr, Peterskirche: 
Pfarrerin Esther Meyer
Sonntag, 4. Oktober
10 Uhr, Peterskirche:
Pfarrerin Rebekka Scartazzini
Sonntag, 11. Oktober
10 Uhr, Peterskirche: 
Pfarrerin Esther Meyer
Sonntag, 18. Oktober
10 Uhr, Gemeindehaus Stephanus: 
Gottesdienst mit Rückblick aufs 
Konf-Lager, Pfarrer Fabian Thomi und 
Norina Görlitzer, Jugendarbeiterin
10 Uhr, Peterskirche: 
Pfarrer Elias Jenni
20 Uhr, Johanneskirche:  
Taizé-Gebet
Sonntag, 25. Oktober
10 Uhr, Pauluskirche
Gottesdienst zum 100-jährigen 
Bestehen der Pauluskirche, Pfarrerin 
Rebekka Scartazzini und Pfarrer Lukas 
Kundert

Regelmässig
Mittagsgebet.
Jeden Mittwoch, 12 Uhr (ausser 
Schulferien), Johanneskirche

Gottesdienste in Alters-  
und Pflegeheimen

Alterszentrum Burgfelderhof.
Freitag, 25. September, 10.30 Uhr, 
Pfarrer Elias Jenni
APH CasaVita Vincentianum.
Freitag, 2. Oktober, 15 Uhr,  
Claudia Schulthess
Generationenhaus Neubad.
Donnerstag, 8. Oktober, 15 Uhr, 
Pfarrerin Marianne Laubscher
Sternenhof.
Dienstag, 13. Oktober, 15 Uhr,  
Pfarrer Elias Jenni
APH Holbeinhof.
Freitag, 16. Oktober, 10.30 Uhr,  
Pfarrer Elias Jenni
APH CasaVita Hasenbrunnen.
Freitag, 16. Oktober, 16.15 Uhr,  
Pfarrer Elias Jenni
APH Johanniter.
Donnerstag, 22. Oktober, 15 Uhr, 
Gottesdienst mit Abendmahl,  
Pfarrer Elias Jenni
Pflegehotel St. Johann.
Dienstag, 27. Oktober, 15 Uhr,  
Pfarrer Elias Jenni

Bildung, Kultur, Musik
Orgelspiel zum Feierabend

Jeweils freitags, 18.15 Uhr,  
Leonhardskirche, Eintritt frei – Kollekte
25. September: Simon Föger, Regens­
burg. Werke von J. S. Bach, P. Hindemith
2. Oktober: Václav Hrebec, Basel.  
Werke von J. P. Sweelinck, A. Dvořák
9. Oktober: Konstantin Reymaier, Wien. 
Werke von J. S. Bach, M. R. Delalande
16. Oktober: Johannes Geffert, Koblenz. 
Werke von M. Corette, C. Ph. E. Bach
23. Oktober: Kamran Mercier, Basel. 
Werke von F. Couperin, P. Bruna
30. Oktober: Václav Hrebec, Basel. 
Werke von J. P. Sweelinck, A. Dvořák

Agenda

  

  

Der Stadt Bestes 
Festgottesdienst  Vor 125 Jahren wurde die Pau-
luskirche eingeweiht. Generationen von Men-
schen haben hier Gottesdienste gefeiert, wurden 
getauft und konfirmiert, haben geheiratet und 
Abschied genommen. Die Pauluskirche war lange 
ein prägender Ort reformierten Lebens in Basel 
West. Heute wird das Gebäude vom Verein Kul-
turkirche Paulus betrieben und weiterhin als 
Gottesdienstort genutzt. Am Sonntag, 25. Okto-
ber, um 10 Uhr laden die Kirchgemeinde Basel 
West und der Verein Kulturkirche Paulus zum 
Jubiläumsgottesdienst ein. «Suchet der Stadt 
Bestes» heisst es beim Propheten Jeremia. Der 
Satz gibt dem Gottesdienst den Rahmen und 
fragt uns: Was bedeutet es, wenn sich ein kirch-
licher Ort verändert?

Den Gottesdienst gestalten Kirchenratspräsi-
dent Pfarrer Lukas Kundert und Pfarrerin 
Rebekka Scartazzini mit einem Team. An der 
Orgel hören wir Ekaterina Kofanova. Menschen, 
die mit der Geschichte der Pauluskirche verbun-
den sind, kommen zu Wort, und wir feiern 
Abendmahl. Anschliessend sind alle zum Apéro 
eingeladen.
Jubiläumsgottesdienst, Sonntag, 25. Oktober, 10 Uhr, 
Pauluskirche

Zur Website
www.erk-baselwest.ch 

Informationen zu  
Gottesdiensten und  
Veranstaltungen
�

SIBYLLE MUTSCHLER
Kirchenvorstand

Augenblick

Gott, der 
Rainmaker
52 Hitzetage in Basel, trockene Böden, Klima-
wandel. Und: Bittgottesdienste in der Schweiz. 
«Gott, mach Regen!»: Schon Elia erbat auf dem 
Karmel Regen nach drei Dürrejahren. Einer 
Katholikin und Bäuerin aus Alpstein ist das wie 
vielen fremd: «Wir haben das in meiner Familie 
nie praktiziert, das ist mir nicht mitgegeben 
worden», sagt sie auf kath.ch. Mir fällt der 
englische Begriff «Rainmaker» ein. 

In Beratungsfirmen ist der Rainmaker jener 
Partner, der Deals und Umsatz herbeischafft. 
Befürchten wir, per Gebet Gott zum himmli-
schen Rainmaker fürs Weltengeschäft zu 
machen? Munter weitermachen wie bisher, 
aber doch bitte mit mehr Regen? Überhaupt 
Regen bestellen: In Richard Nashs Theaterstück 
«The Rainmaker» von 1954 verkauft der Betrü-
ger Starbuck einer dürregeplagten Farmer
familie gegen 100 Dollar die Aussicht auf Regen. 
Doch der eigentliche Regen fällt woanders: 
Tochter Lizzie hält sich für unscheinbar, bis 
Starbuck fragt: «Are you plain, Lizzie?» Sie: 
«No ... I'm beautiful.» 

Der Trick war nie der Regen, sondern ihr 
Zutrauen zu sich selbst. Am Ende wählt sie 
nicht den Regenzauberer, sondern den boden-
ständigen Hilfssheriff. Und dann regnet es. 
Vielleicht ist das unsere eigentliche Dürre:  
zu wenig Zutrauen in uns und ineinander,  
dass wir den Klimawandel bewältigen. Regen-
gebet bittet dann nicht nur um Regen, sondern 
fragt auch, was in uns umkehren muss, damit 
wir gemeinsam handeln. 

Zum Glück lässt Gott «regnen über Gerechte 
und Ungerechte» (Matthäus 5, 45). Ohne Deal.

Sei es im Weihnachtsspiel oder im Theater im Advent: Kinder schlüpfen begeistert in ihre Rollen.  KRIPPENSPIEL 2025

Die Pauluskirche wird 125 Jahre alt.

 

Kontakt
Sekretariat: 061 205 32 80,  
baselwest@erk-bs.ch,  
Metzerstrasse 52, 4056 Basel

Bei Todesfällen oder für seelsorgerliche 
Anliegen können Sie über die Nummer 
061 205 32 99 direkt mit der zustän­
digen Pfarrperson Kontakt aufnehmen.
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Faszination Mittelalter
Peterskirche  Das letzte Konzert der diesjährigen 
Reihe «Die Orgel im Dialog» in der Peterskirche ist 
der faszinierenden Epoche des Mittelalters gewid-
met. Sie wird in einem sehr ungewöhnlichen Dialog 
von ganz verschiedenen Seiten beleuchtet. Das auf 
das Mittelalter und die Frührenaissance speziali-
sierte Ensemble Alta bellezza (Hanna Geisel, Ann 
Allen und Adam Bregman) spielt Originalkomposi-
tionen aus dem 14. und 15. Jahrhundert auf histori-
schen Blasinstrumenten: Schalmei, Pommer, Doul-
çaine, Zugtrompete, Posaune. Einen starken Kon
trast dazu bildet französische romantische 
Orgelmusik, aufgeführt von Ekaterina Kofanova. 
Diese Werke wurden durch die monumentalen goti-
schen Kathedralen Frankreichs inspiriert und zau-
bern poetische Klangbilder einer längst vergange-
nen Zeit hervor. Eintritt frei, Kollekte. 
Montag, 19. Oktober, 19.30 Uhr, Peterskirche, 
www.orgelmusik-stpeter.ch

«Darüber reden»:  
zwei Anlässe im Herbst 
Die Bibel verstehen – welche Rolle spielen die Über-
setzungen für das Verständnis der Texte? Dieses 
Thema steht im Zentrum von «Darüber reden» am 
Mittwoch, 14. Oktober, 19.30 Uhr, mit Rebekka Scar-
tazzini und Christa Schärer.

Thema im November ist der Religionsunterricht 
in Basler Schulen. Wer unterrichtet, was sind die 
Ziele, wer besucht den Unterricht, wer finanziert ihn 
und wie sieht die ökumenische Ausbildung aus? Am 
Samstag, 14. November, um 10 Uhr geht Christine 
Bühler diesen Fragen nach. Sie hat selbst lange Jahre 
unterrichtet und bis Mitte 2026 auf dem Rektorat 
für Religionsunterricht gearbeitet.
Mittwoch, 14. Oktober, 19.30 Uhr, «Die Bibel verstehen»
Samstag, 14. November, 10 Uhr, «Religionsunterricht  
in Basler Schulen» 
Beide Anlässe finden im Zentrum Johannes in der 
Hauskirche statt.

  

 

 

Agenda

Wie reden wir 
miteinander? – 
Podiumsgespräch
engage  Polarisierung und Dialog-
fähigkeit in der Gesellschaft: 
engage ist eine Abendveranstal-
tung für junge Erwachsene. Es gibt 
ein Podiumsgespräch plus Aus-
tausch mit Brigitte Gysin (Grossrä-
tin EVP, BS) und Monika Glauser 
(Journalistin SRF), mit Apéro.
Freitag, 23. Oktober, 18.30 Uhr, 
Steinenkirche Basel (FEG),  
Steinentorstrasse 23, Basel

Gutes tun:  
Suppentage und 
Kleidersammlung
Unsere Suppentag-Saison beginnt 
im Herbst wieder. Es gibt eine 
feine, hausgemachte Suppe, 
Wurstweggen, heisse Wienerli, 
feine Kuchen und Desserts. Der 
Erlös ist für «Aktion Verzicht» 
bestimmt.

Parallel dazu findet die Kleider-
sammlung des Projekts «Aktion 
Verzicht» statt. Die Artikel werden 
verteilt an notleidende Menschen 
in der Ukraine. Gesammelt werden 
gut erhaltene, saubere Artikel wie 
Winter- und Sommerkleider für 
Erwachsene und Kinder, Schuhe, 
Schlafsäcke, Bettwäsche, Decken 
und Frotteewäsche. Bitte keine 
sperrigen Artikel und kein Geschirr. 
Bei Fragen wenden Sie sich bitte 
an Sozialdiakon Daniel Häsler, 
061  386 92 44 oder daniel.haesler@
erk-bs.ch. Wir freuen uns auf Sie!
Dienstag, 27. Oktober:  
Suppentag, 11.30 bis 13 Uhr, 
Kleidersammlung, 10–15 Uhr

Tag der Völker

Bereits zum zweiten Mal feiern wir 
am «Tag der Völker» zusammen 
mit den verschiedenen Migrati-
onskirchen einen Gottesdienst in 
der  Thomaskirche. Er wird gemein-
sam vorbereitet. Und bereits diese 
Treffen sind eine bereichernde 
Erfahrung, weil von Anfang klar ist, 
dass wir unseren gemeinsamen 
Gott feiern wollen. Herzliche Ein-
ladung zum Mitfeiern!
Sonntag, 8. November, 10 Uhr

Gottesdienste
Sonntag, 4. Oktober
10 Uhr: Pfarrer Andreas Manig, 
Kinderhüte 
19.30 Uhr: OG-Abendgottesdienst, 
Daniel Müller (Compassion),  
anschliessend Bistro
Sonntag, 11. Oktober
10 Uhr: Vikar Joris Krapf,  
Kinderhüte, Kinderträff und Teenie-
Club, anschliessend Kirchenkaffee
19.30 Uhr: OG-Abendgottesdienst, 
Pfarrer Andreas Manig,  
anschliessend Bistro
Freitag, 16. Oktober
19.30 Uhr: SOS-Jugendgottesdienst
Sonntag, 18. Oktober
10 Uhr: Martin Forster, VDM,  
Kinderhüte und Teenie-Club,  
anschliessend Kirchenkaffee
19.30 Uhr:  OG-Abendgottesdienst,  
«Ein Gott. Ein Wort» mit Raphael Dorigo, 
anschliessend Bistro
Sonntag, 25. Oktober
10 Uhr: Sozialdiakon Daniel Häsler, 
Kinderhüte, Kinderträff und Teenie-
Club, anschliessend Kirchenkaffee

19.30 Uhr: OG-Abendgottesdienst  
mit Abendmahl, «Ein Gott. Ein Wort» 
mit Sozialdiakon Mischa Müller, 
anschliessend Bistro

Weitere Anlässe
Frauenbibelgruppe.  
Dienstag, 13. und 27. Oktober, 9.30 Uhr. 
Infos bei Vreni Tanner, 061 301 34 11
Café Oase. 
Ein offener Treffpunkt für Menschen ab 
60. Mittwoch, 14. Oktober, 14.30 Uhr
Mittagsclub. 
Freitag, 16. und 30. Oktober, 12 Uhr. 
Infos und Anmeldung bei Daniel Häsler, 
061 386 92 44
Strick-Treff. Für alle, welche Freude 
am Handarbeiten haben.  
Dienstag, 20. Oktober, 9.30 Uhr
Mütter im Austausch. 
Mittwoch, 21. Oktober, 9.30 Uhr, 
Ahornstr. 19, Basel. Infos bei Colette 
Steinmetz, 077 449 67 02

Thomas

Vorstellung

Hallo, ich bin Lara
Ein Traum hat sich erfüllt! Ich habe ein 
begleitetes Studium im Bereich Sozial
diakonie und Gemeindeanimation HF 
angefangen. Seit 1. September arbeite 
ich am Standort Johannes. Was bedeutet 
eigentlich Sozialdiakonie mit Gemein-
deanimation? Die Sozialdiakonie verbin-
det den kirchlichen Auftrag mit dem 
sozialen Engagement im Quartier. Die 
Gemeindeanimation fördert das Zusam-
menleben, indem sie Menschen zusam-
menbringt und ermutigt, ihr Quartier 
mitzugestalten.

Vor kurzem habe ich meine Lehre als 
Fachfrau Betreuung mit Menschen mit 
Beeinträchtigung abgeschlossen. Meine 
Freizeit habe ich viele Jahre im Stepha-
nus verbracht. Daraus entstand auch 
meine freiwillige Arbeit, die über sechs 
Jahre dauerte. Ich bringe Kreativität, 
Lebensfreude und Freude an Begegnun-
gen mit. Ich freue mich sehr, meinen 
Traum von der Jugendarbeit bei Basel 
West zu verwirklichen.

Neu im Pfarrteam: Leila Thöni 
und Fabian Thomi sind gewählt 
Rückblick  An der ausserordentlichen 
Kirchgemeindeversammlung vom 
27. August im Zentrum Johannes wähl-
ten die 77 anwesenden Gemeinde
mitglieder zwei neue Pfarrpersonen. 
Sowohl Leila Thöni als auch Fabian 
Thomi wurden von der Versammlung 
eindeutig und mit grossem Applaus 
gewählt. Fabian Thomi hat schon 
Anfang September seine Stelle im 
Gemeindehaus Stephanus angetreten, 
Leila Thöni folgt im Februar 2027.

Neu im Kirchenvorstand:  
Richard Geer
Weiteres Traktandum an der Ver-
sammlung: eine Ersatzwahl in den 
Kirchenvorstand, die nach dem Rück-
tritt von Heidy Zimmermann nötig 
geworden war. Richard Geer, der schon 
lange im Gemeindehaus Stephanus 
aktiv ist, wurde einstimmig gewählt. 
Die 30-tägige Referendumsfrist läuft 
ab Publikation dieser Entscheide im 
«Kirchenboten».

Zur Website
www.thomaskirche.ch 

Informationen zu  
Gottesdiensten und  
Veranstaltungen
�

Monatsgedanken

Was ist eigentlich Kirche?
SOZIALDIAKON JOËL DROZD

Je nachdem denkt man sofort an schöne 
Gebäude oder man denkt an die Insti
tution Kirche. Viele von euch denken 
sicher auch an Gemeinschaft, an Gottes-
dienste, an jüngerschaftliches Unter-
wegssein oder auch diakonische Pro-
jekte. Und das stimmt – das alles ist 
Kirche. Aber wozu machen wir das alles? 
Bei so vielen Anlässen und Angeboten 
vergisst man manchmal, worum es bei 
Kirche geht. 

Als Sozialdiakon bin ich oft auf der 
Suche nach freiwillig Mitarbeitenden, 
welche die Anlässe und Angebote mitge-
stalten möchten, ohne das geht vieles 
nicht. Und gleichzeitig hinterfrage ich 
mein Handeln: Wofür mache ich dieses 
Angebot? Beschäftige ich damit nicht 

einfach schon genug Beschäftigte? Oder 
wer «braucht» diesen Anlass?  

Jemand hat mal gesagt: Mission ist nicht 
für die Kirche, sondern Kirche ist für  
die Mission! Mission ist also nicht eine 
Idee oder ein Projekt der Kirche. Son-
dern Mission ist die Idee, dass Gott den 
Menschen begegnen möchte, dass er 
den Menschen in Jesus Christus nahe-
kommt und ihr Leben verändert.

Deswegen lohnt es sich, manchmal zu 
reflektieren: Was machen wir da? Für 
wen machen wir das? Und dient das 
alles der grossen Mission Gottes? Dient 
es dazu, dass Menschen durch die Liebe 
Gottes berührt, befreit, gerettet und ge- 
heilt werden? Denn für das ist Kirche da.

Neu im Kirchenvorstand ist Richard Geer (Bild links). Fabian Thomi und Leila Thöni bei ihrer Wahl  
Ende August.  LICHTENHAHN

Lara Linder, für die nächsten Jahre bei  
Basel West als Sozialdiakonin tätig.

Kontakt
Kirchgemeinde Thomas:  
Esther Müller, Sekretariat,  
061 386 92 40, thomas@erk-bs.ch  
Thomaskirche:  
Hegenheimerstrasse 229

Basel West

Gestatten:  
Fabian Thomi, neuer Pfarrer im Stephanus
Endlich geht’s los! Nach dem Theologiestudium und dem 
Vikariat freue ich mich sehr, als Pfarrer im Team am 
Standort Stephanus wirken zu dürfen. Aufgewachsen in 
Pratteln, wohne ich seit gut zwölf Jahren in Basel, wo ich 
Theologie studiert habe. Neben dem Studium habe ich  
in diversen Bereichen gearbeitet, sei es als Verkaufsbera-
ter für Kaffeemaschinen, als Tennistrainer oder zuletzt 
als Jugendarbeiter und Religionslehrer bei der Reformier-
ten Kirche in Muttenz. Wenn ich in der Freizeit nicht 
gerade auf oder an der Seite ganz unterschiedlicher 
Sportterrains stehe, spiele ich Barockposaune oder 
bereite mich auf die nächste Fasnacht vor. Zudem mag 
ich das Spiel mit der deutschen Sprache. Diese Liebe hat 
ihren Ursprung wohl massgeblich im fleissigen Hören 
von Deutschrap. Kirche ist für mich in erster Linie Bezie-
hung – und die beginnt meistens nicht auf der Kanzel, 
sondern im persönlichen Kontakt. Während meines prak-
tischen Semesters bei der ERK Basel West lernte ich das 
Gemeindehaus Stephanus als Ort kennen, an dem Begeg-
nungen entstehen und Beziehungen gelebt werden.  
Ich bin also schon sehr gespannt auf eure persönlichen 
Geschichten und freue mich auf viele bereichernde 
Begegnungen mit euch allen!
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